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Begriffliche Abgrenzung und Bedeutung des Asset Managements 

Wahrnehmung von …
– Organisation und Strukturen
– Methoden & Konzepte
– Effizienz & Effektivität
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Ziele und Inhalt der Marktstudie

– Effizienz & Effektivität
– Eigen- & Fremdleistung
– Technologien
– Qualifizierung

Trends ���� Vergleich ���� Ideen / Anregungen



Physical Asset Management (AM) berücksichtigt sämtliche Tätigkeiten über den 
gesamten Lebenszyklus von Investitionsgütern
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Integriertes Asset Management 
steht in der Wahrnehmung erst 
am Anfang

Asset Management

Quelle: Asset Manager 2010; ca. 450 Unternehmen 



� In Österreich beträgt der IH- und FM-Aufwand ca. 20% des BIP

� In industrialisierten Ländern sind ca. 10%-15% der Erwerbstätigen 
mit IH- und FM-Aufgaben beschäftigt

� In Europa stehen ca. 40-50 Mio. Arbeitsplätze direkt oder indirekt mit 
der Werterhaltung von Anlagen, Gebäuden und infrastrukturellen 
Einrichtungen in Zusammenhang.

� Alle (anlagen- und gebäudeintensiven) Unternehmen stehen vor 
hohen Herausforderungen:
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hohen Herausforderungen:
� Anlagenzuverlässigkeit
� QSGU-Anforderungen
� Rechts- und Organisationaspekte
� Wirtschaftlichkeit

Wirtschaftliche Rahmenbedingungen zu Asset Management

Hohe volkswirtschaftliche Bedeutung des 
Asset Managements



Durchschnitt Best Practice Durchschnitt Best Practice
Luftfahrt 2,1 0,5
Pharmazie 3,4 0,1 4,0 2,6
Chemie - fein 4,4 3,8 3,3
Chemie - Grundstoffe 5,0 4,4 9,7 6,9
Petrochemie - Öl / Gas 2,5 3,1 5,2 1,2
Getränke 3,3 0,4 4,9 1,9
Elektronik 4,2 2,9 3,9 1,3
Nahrungsmittel 3,1 2,3 5,6 5,8
Glas 4,3 4,3 5,2 2,4
Bergbau / Metallerzeugung / Rohstoffe 5,3 3,7 8,1
Automobil / Zulieferbetriebe 4,2 1,6 4,5 1,8

IH-Kosten / Umsatz
Branche

IH-Kosten / Wiederbesch.wert
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Stellenwert der Instandhaltung – Begründung durch Kennzahlen

Automobil / Zulieferbetriebe 4,2 1,6 4,5 1,8
Verpackung 4,7 6,8 3,8 3,2
Papier 4,7 2,6 4,6
Plastik 5,0 6,0 3,7 4,6
Gummi 4,0 4,4 3,6 2,9
Textil 5,9 7,5 2,8
Allgemeine Fertigung 3,5 6,0 4,3 2,2
Gebäude / Allgemeine Facilities 8,1 7,2 5,3

Quelle: AMIS-Datenbank, MCP International

Hohe betriebliche Bedeutung des Asset Managements



Marktstudie: Asset Manager 2010
- ca. 300 Fragestellungen
- ca. 450 valide Datensätze
- 5 Teilehmer-Kategorien:

• Anlagenbetreiber
• IH- und FM-Dienstleister
• Condition Monitoring-Anbieter
• Softwareanbieter
• Ausbildungsanbieter für IH und FM
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Inhalt der Studie und Struktur der Studien-Teilnehmer 

Quelle: Asset Manager 2010; ca. 450 Unternehmen 
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Wahrnehmung der Instandhaltung im Unternehmen (1) 

Die Akzeptanz der Instandhaltung  
ist bei Produktionsverantwortlichen 
sehr viel höher als beim Betriebs-
management 

Quelle: Asset Manager 2010; ca. 450 Unternehmen 
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Instandhalter sind keine „Verkäufer“

Wahrnehmung der Instandhaltung im Unternehmen (2) 

Quelle: Asset Manager 2010; ca. 450 Unternehmen 
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Trend: Fokus auf Mischformen und „starke“ zentrale Einheiten 

Eingliederung der Instandhaltung im Betrieb & Organisationsform

Quelle: Asset Manager 2010; ca. 450 Unternehmen 
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IH-Personal wurde in den letzten 
5 Jahren sehr stark reduziert;
In sehr vielen Betrieben werden 
personelle Engpässe entstehen  

Entwicklung des Personalbestand in den Unternehmen

Quelle: Asset Manager 2010; ca. 450 Unternehmen 



� IH ist „begehrte“ Position zur 
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� IH ist „begehrte“ Position zur 
Kostenoptimierung

� IH-Budget wird weiterhin 
reduziert werden

� Unterschiede in Branchen / 
Betrieben

Entwicklung der IH-Budgets in den Unternehmen

Quelle: Asset Manager 2010; ca. 450 Unternehmen 
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Moderne IH-Methoden werden unzureichend angewendet

Wahrnehmung von modernen IH-Methoden am Beispiel „RCM“

Quelle: Asset Manager 2010; ca. 450 Unternehmen 
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Moderne IH-Methoden werden sehr unterschiedlich hin sichtlich 
ihrer Bedeutung bewertet – auch in gleichen Branchen

Wahrnehmung von modernen IH-Methoden am Beispiel „Risikoanalyse“

Quelle: Asset Manager 2010; ca. 450 Unternehmen 
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Moderne IH-Methoden werden unsystematisch angewende t

Wahrnehmung von modernen IH-Methoden am Beispiel 
„Wartungsfreundlichkeit“

Quelle: Asset Manager 2010; ca. 450 Unternehmen 
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Moderne IH-Methoden werden inkonsequent angewendet

Wahrnehmung von modernen IH-Methoden am Beispiel „TPM“

Quelle: Asset Manager 2010; ca. 450 Unternehmen 
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Anwendungsmöglichkeiten von modernen IH-Methoden 
werden nur teilweise erkannt

Quelle: Asset Manager 2010; ca. 450 Unternehmen 

Wahrnehmung von modernen IH-Methoden am Beispiel „CM“
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� Der Anteil der Fremdleistungen an den 
IH-Kosten liegt zw. 25% - 40% 

� Zunehmend selektive Abstimmung von 
Outsourcing und Fremdvergabe

� Trend zu geringfügiger Steigerung des 
Fremdleistungsanteils

Abstimmung von Eigen- und Fremdleistung in der Instandhaltung 
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Primäre Verbesserungsansätze bei Fremdleistungen si nd 
Leistungsqualität und Personalqualifikation 

Qualitätsaspekte bei der Inanspruchnahme von Fremdfirmen

Quelle: Asset Manager 2010; ca. 450 Unternehmen 
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Art der Qualifizierungsmaßnahmen

Quelle: Asset Manager 2010; ca. 450 Unternehmen 

Fokus der Aus-/Weiterbildungsmaßnahmen sind Fachken ntnisse; 
Methoden- & Sozialkompetenz gewinnen an Bedeutung (1 )
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Aufwand für Qualifizierungsmaßnahmen (in % der Arbeitsstunden) 

Quelle: Asset Manager 2010; ca. 450 Unternehmen 

Fokus der Aus-/Weiterbildungsmaßnahmen sind Fachken ntnisse; 
Methoden- & Sozialkompetenz gewinnen an Bedeutung (2 )
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Verteilung der Qualifizierungskosten (in %) 

Quelle: Asset Manager 2010; ca. 450 Unternehmen 

Fokus liegt derzeit  bei kurzfristig orientierten M aßnahmen; 
„langfristige“ Qualifikationskonzepte werden wichti ger
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Themen der Aus- und Weiterbildung für das IH-Personal

Quelle: Asset Manager 2010; ca. 450 Unternehmen 



� Sichtweisen vergleichen

� Gemeinsame Sprache entwickeln

� Moderne, praxisbewährte Ansätze aufzeigen

� Zukünftige Trends als Ideen erkennen / verfolgen

� Entscheidungsgrundlagen aufbereiten

� Sich an Best Practice-Beispielen orientieren
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� Sich an Best Practice-Beispielen orientieren

� Motivieren – sich selbst und Kollegen / Mitabeiter

Neugierig sein / werden, 
Erfahrungen / Wissen austauschen 

und Erkenntnisse umsetzen

Ziele der Studie / des Handbuches


